SCHALTPLANE GOLMAR SOUL Audio

Eine Tiirstelle SOUL 1A mit einer Klingeltaste
Vier Sprechstellen in der gleichen Wohnung
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Machen Sie die Verbindung
in einer Montagebox.
Wir empfehlen eine Lotverbindung.
Adresse der Klingeltaste an der Tiirstelle: 1
ON
()
Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel. g g g g
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<v )<€— Verdrillte Kabel sind nicht optimal (wie zBsp CAT6-Kabel). Netzteil
Falls doch bitte je eine verdrillte Doppelader als eine FA-G2+/LITE
BUS-Ader verwenden. Keine CCA-Kabel verwenden.

Empfehlung: J-Y(ST)Y 2x0,8? (oder besser 2x1?)

Verbinden Sie Schirmungen der einzelnen Kabel untereinander.
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() DIP-Schalter der Audiosprechstellen:  (*) DIP-Schalter der SOUL-Tiirstellen:
DIP1-DIP7 Adresse der Wohnung / bindr.
DIP8-DIP9 Master/Slave / binar.

(bei nur einem Bildschirm auf OFF)
DIP10 immer OFF

DIP1-DIP2 Adresse der Tiirstelle / binar.
DIP3-DIP4 Anzahl der Klingeltasten.

(Details am Aufdruck in der Tiirstelle)

(Details siehe Anleitung Sprechstelle)

Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel.

Getestete Distanzen :
Entfernung A: Tiir-Netzteil / B: Netzteil-entfernteste Wohnung

Kabeltyp 2 x 0,75mm? (AWG18): A:30m / B:30m
Kabeltyp CAT5 (kein CCA; Doppelader als eine Busleitung): A:60m / B:60m
Kabeltyp Golmar RAP-GTWIN/HF: A:80m/B:190m



SCHALTPLANE GOLMAR SOUL Audio

Zwei Tiirstellen SOUL 1A mit je einer Klingeltaste (maximal 4 Tiirstellen)

Vier Sprechstellen in der gleichen Wohnung
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Machen Sie die Verbindung

in einer Montagebox.
Wir empfehlen eine Lotverbindung.

Adresse der Klingeltaste(n) an den Tiirstellen: 1
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Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel. a g g g g g g g
1 _SOULMA _SOULMA
< ><— Verdrillte Kabel sind nicht optimal (wie zBsp CAT6-Kabel). Netzteil TURSTELLE 2 TURSTELLE 1
] Falls doch bitte je eine verdrillte Doppelader als eine FA-G2+/LITE . .
BUS-Ader verwenden. Keine CCA-Kabel verwenden. D H] D i
Empfehlung: J-Y(ST)Y 2x0,8? (oder besser 2x1?)
Verbinden Sie Schirmungen der einzelnen Kabel untereinander. AoA
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Oder Sprechstelle zu Sprechstelle:
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() DIP-Schalter der Audiosprechstellen:  (*) DIP-Schalter der SOUL-Tiirstellen:
DIP1-DIP7 Adresse der Wohnung / bindr.
DIP8-DIP9 Master/Slave / binar.

(bei nur einem Bildschirm auf OFF)
DIP10 immer OFF

DIP1-DIP2 Adresse der Tiirstelle / binar.
DIP3-DIP4 Anzahl der Klingeltasten.

(Details am Aufdruck in der Tiirstelle)

(Details siehe Anleitung Sprechstelle)

Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel.

Getestete Distanzen :
Entfernung A: Tiir-Netzteil / B: Netzteil-entfernteste Wohnung

Kabeltyp 2 x 0,75mm? (AWG18): A:30m / B:30m
Kabeltyp CAT5 (kein CCA; Doppelader als eine Busleitung): A:60m / B:60m
Kabeltyp Golmar RAP-GTWIN/HF: A:80m/B:190m



SCHALTPLANE GOLMAR SOUL Audio

Eine Tiirstelle SOUL 2A mit zwei Klingeltasten
Eine Sprechstelle in Wohnung 1 (als MASTER), Wohnung 2 hat vier Sprechstellen
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Machen Sie die Verbindung Adresse der Klingeltaste(n)
in einer Montagebox. WOHNUNG 2 an der Tiirstelle:

*) SLAVE 3 TERMINAL
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Wir empfehlen eine Lotverbindung. Untere Taste: 1

ggggggggg Obere Taste: 2
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Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel. 12 3 4
W SOUL/2A
< ><— Verdrillte Kabel sind nicht optimal (wie zBsp CAT6-Kabel). Netzteil
] Falls doch bitte je eine verdrillte Doppelader als eine FA-G2+/LITE
BUS-Ader verwenden. Keine CCA-Kabel verwenden.

Empfehlung: J-Y(ST)Y 2x0,8? (oder besser 2x1?)

Verbinden Sie Schirmungen der einzelnen Kabel untereinander. AoA
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Oder Sprechstelle zu Sprechstelle:
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() DIP-Schalter der Audiosprechstellen:  (*) DIP-Schalter der SOUL-Tiirstellen: Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel.
DIP1-DIP7 Adresse der Wohnung / bindr.  DIP1-DIP2 Adresse der Tiirstelle / binir. Getestete Distanzen :
DIP8-DIP9 Master/Slave / binar. DIP3-DIP4 Anzahl der Klingeltasten. Entfernung A: Tiir-Netzteil / B: Netzteil-entfernteste Wohnung
(bei nur einem Bildschirm auf OFF)
DIP10 immer OFF (Details am Aufdruck in der Tiirstelle) Kabeltyp 2 x 0,75mm? (AWG18): A:30m / B:30m

Kabeltyp CAT5 (kein CCA; Doppelader als eine Busleitung): A:60m / B:60m
(Details siehe Anleitung Sprechstelle) Kabeltyp Golmar RAP-GTWIN/HF: A:80m /B:190m



SCHALTPLANE GOLMAR SOUL Audio

Zwei Tiirstellen SOUL 2A mit je zwei Klingeltasten (maximal 4 Tiirstellen)
Eine Sprechstelle in Wohnung 1 (als MASTER), Wohnung 2 hat vier Sprechstellen
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Machen Sie die Verbindung u

in einer Montagebox.
Wir empfehlen eine Lotverbindung.
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Adresse der Klingeltaste(n)
an den Tiirstellen:

Untere Taste: 1

Obere Taste: 2
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Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel. a g g D g g g D
1 _SOUL/2A _SOUL/2A
< ><— Verdrillte Kabel sind nicht optimal (wie zBsp CAT6-Kabel). Netzteil TURSTELLE 2 TURSTELLE 1
] Falls doch bitte je eine verdrillte Doppelader als eine FA-G2+/LITE . .
BUS-Ader verwenden. Keine CCA-Kabel verwenden. D H] D i
Empfehlung: J-Y(ST)Y 2x0,82 (oder besser 2x1?) L ||
Verbinden Sie Schirmungen der einzelnen Kabel untereinander. AoA
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(*) DIP-Schalter der Audiosprechstellen:

DIP1-DIP7 Adresse der Wohnung / bindr.
DIP8-DIP9 Master/Slave / binar.
(bei nur einem Bildschirm auf OFF)

DIP10 immer OFF

(Details siehe Anleitung Sprechstelle)

(**) DIP-Schalter der SOUL-Tiirstellen:

DIP1-DIP2 Adresse der Tiirstelle / binar.
DIP3-DIP4 Anzahl der Klingeltasten.

(Details am Aufdruck in der Tiirstelle)

Getestete Distanzen :
Entfernung A: Tiir-Netzteil / B: Netzteil-entfernteste Wohnung

Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel.

Kabeltyp 2 x 0,75mm? (AWG18): A:30m / B:30m
Kabeltyp CAT5 (kein CCA; Doppelader als eine Busleitung): A:60m / B:60m
Kabeltyp Golmar RAP-GTWIN/HF: A:80m/B:190m



SCHALTPLANE GOLMAR SOUL Audio

Eine Tiirstelle SOUL 4A mit vier Klingeltasten

Eine Sprechstelle in Wohnung 1,2,4 (je als MASTER), Whg. 3 hat oben zwei Sprechstellen
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Machen Sie die Verbindung Adresse der Klingeltaste(n)

in einer Montagebox.
Wir empfehlen eine Lotverbindung.

Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel.

< ><— Verdrillte Kabel sind nicht optimal (wie zBsp CAT6-Kabel).
] Falls doch bitte je eine verdrillte Doppelader als eine
BUS-Ader verwenden. Keine CCA-Kabel verwenden.

Empfehlung: J-Y(ST)Y 2x0,8? (oder besser 2x1?)

Stromversorgung fiir Elektrotiiréffner bei Wechselstrom
in einem extra Kabel.
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Verbinden Sie Schirmungen der einzelnen Kabel untereinander.
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() DIP-Schalter der Audiosprechstellen:  (*) DIP-Schalter der SOUL-Tiirstellen:
DIP1-DIP7 Adresse der Wohnung / bindr.
DIP8-DIP9 Master/Slave / binar.

(bei nur einem Bildschirm auf OFF)
DIP10 immer OFF

DIP1-DIP2 Adresse der Tiirstelle / binar.
DIP3-DIP4 Anzahl der Klingeltasten.

(Details am Aufdruck in der Tiirstelle)

(Details siehe Anleitung Sprechstelle)

Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel.

Getestete Distanzen :
Entfernung A: Tiir-Netzteil / B: Netzteil-entfernteste Wohnung

Kabeltyp 2 x 0,75mm? (AWG18): A:30m / B:30m
Kabeltyp CAT5 (kein CCA; Doppelader als eine Busleitung): A:60m / B:60m
Kabeltyp Golmar RAP-GTWIN/HF: A:80m/B:190m



SCHALTPLANE GOLMAR SOUL Audio

Zwei Tiirstellen SOUL 4A mit je vier Klingeltasten (maximal 4 Tiirstellen)
Eine Sprechstelle in Wohnung 1,2,4 (je als MASTER), Whg. 3 hat oben zwei Sprechstellen
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in einer Montagebox.
Wir empfehlen eine Lotverbindung.

Adresse der Klingeltaste(n)
an den Tiirstellen:
Untere Taste: 1
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Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel. a g g D g g g D
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Empfehlung: J-Y(ST)Y 2x0,8? (oder besser 2x1?) M H
Verbinden Sie Schirmungen der einzelnen Kabel untereinander. AoA
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(*) DIP-Schalter der Audiosprechstellen:

DIP1-DIP7 Adresse der Wohnung / bindr.
DIP8-DIP9 Master/Slave / binar.

(**) DIP-Schalter der SOUL-Tiirstellen:

DIP1-DIP2 Adresse der Tiirstelle / binar.
DIP3-DIP4 Anzahl der Klingeltasten.

(bei nur einem Bildschirm auf OFF)

DIP10 immer OFF

(Details am Aufdruck in der Tiirstelle)

(Details siehe Anleitung Sprechstelle)

Verwenden Sie bevorzugt geschirmte BUS-Kabel.

Getestete Distanzen :
Entfernung A: Tiir-Netzteil / B: Netzteil-entfernteste Wohnung

Kabeltyp 2 x 0,75mm? (AWG18): A:30m / B:30m
Kabeltyp CAT5 (kein CCA; Doppelader als eine Busleitung): A:60m / B:60m
Kabeltyp Golmar RAP-GTWIN/HF: A:80m/B:190m



SCHALTPLANE GOLMAR SOUL Audio

Details der Anschliisse

Anschliisse Netzteil FA-G2+:

BUS(M) BUS(PL)

<:> A. Ausgang zu den Wohnungen.
- 7 B. Ausgang zuden Tirstellen

Anschliisse Tiirstelle SOUL-Audio:

© © o o BUS, BUS Zum Netzteil BUS(PL).
SISISIS) CV-, CV+ Ausgang Tarsffnung mit 12VDC (maximal 270mA).

Aktiviert durch Schliissel-Symbol am Hérer/Monitor.

Wird hier ein potentialfreier Ausgang bendétigt, so verwenden
Sie das beigelegt 12VDC Trennrelais BK502 oder das BUS-
Relais SAR-G2+ (extra bestellen).

AP+, AP- Eingang fur externen Offnungstaster.
Wird Gblicherweise nicht verwendet.

C, NA Potentialfreier Schaltausgang fiir Turéffnung.

BUS BUS CV- Cv+

AP- AP+ NA C Aktiviert durch AUX-Taste am Hdérer/Monitor
565585 (maximal 6A/24V).
o o o o Lautstarkeregelung

Beispiel : Verwendung des Trennrelais BK502 fur potentialfreien Ausgang / Ansteuerung Elektrotiréffner:

TURSTELLE //TﬁENNRELA$ NETZTEIL 12VAC
SOuUL BK502 TF-104
CV+ +12V H H
( com 12VAC | | 230VAC Montage im Elektroverteiler
o
CV- GND NO |— 12VAC N -

Varistor, zum Schutz des Trennrelais N
ELEKTROTUR-
OFFNER

Anmerkung: Bei Ansteuerung eines Motorschlosses benétigen Sie das Netzteil TF-104 und den Varistor nicht.
Schalten Sie mit COM / NO den Steuerkontakt des Motorschlosses.

Anschliisse Audiohérer T-ART und ART1:

sA: (Rot) BUS, BUS: 2-Draht BUS zum Netzteil BUS(M) (polaritats-neutral).
[EE GND: (Schwarz) SA, GND: Externer Gong oder Summer (max. 50mA/12VDC ); ev. 12VDC
Trennrelais verwenden, falls starkerer Gong verwendet wird.
[:Z Hz. ggﬁ)warz) Gong SAV-12 kann direkt angeschaltet werden.
HZ, HZ: Eingang fur Etagentaster ( = bei Mehrfamilienanlagen der Taster im
g | ° || BUS Stiegenhaus vor Wohnungstur) *)
o || BUS

*) Notiz: Verbinden Sie nur den Master Bildschirm/Hérer, das Signal wird an die SLAVE-Monitore/Hérer innerhalb
der Wohnung weitergeleitet. Sie héren einen Rufton, der Ton ist jedoch leiser. Der externe Ausgang SA wird
ebenfalls aktiviert. Es werden maximal 8 Bildschirme/Ho6rer je Wohnung angesprochen.



	1: 1 x SOUL1/A
	2: 2 x SOUL1/A
	3: 1 x SOUL2/A
	4: 2 x SOUL2/A
	5: 1 x SOUL4/A
	6: 2 x SOUL4/A
	7: Anschlüsse

